


Die WoH Koordinatorin Anja war zu Beginn 

des Kriegs mit ihrer kleinen Tochter als 

Flüchtling in Deutschland. Von dort aus hat 

sie Kinder- und Frauensendungen gemacht. 

Sie wollte jedoch bald wieder vor Ort in Kiew 

sein und ist zurück zu ihrem Mann, der auch 

bei TWR arbeitet. 

Schnelle Anpassung der Inhalte auf die 

aktuelle Kriegssituation  

Ausweitung der Social Media Arbeit

Programme und Videos von TWR Ukraine sind 

im ganzen Land und weit über die Grenzen 

hinaus bekannt.

„Vor dem Krieg hatte ich noch nie von 
euch gehört. Ich danke Gott, dass es 
eure Programme gibt!„

Anja und ihre Familie

Anja bei Aufnahmen



Women of Hope 

Bengali

Seit 2021 TV-Programm für Frauen 
im indischen Bundesstaat
Westbengalen

Ausstrahlung über 6 lokale
Fernsehsender und Social Media

Erreicht über 10 Millionen Haushalte

Themen wie Gebet, Beziehungen, 
häusliche Gewalt

2022 über 8000 
Hörerrückmeldungen



Ich hatte mentale und physische Probleme. In den 
Programmen wurde über genau solche 
Herausforderungen gesprochen. Ich war in 
Dunkelheit, doch Women of Hope hat mich ins 
Licht geführt. 

 Meine Familie möchte, dass ich bald 
heirate, aber ich möchte keinen Partner, 
der nicht Christ ist. Durch eure Sendungen 
verstehe ich, was es wirklich bedeutet, 
eine Frau zu sein. Sie sind großartig und 
eine Quelle der Ermutigung für viele.

Women of Hope ist mein Lieblingsprogramm! 
Während der Sendung über Beziehungen zu 
Geschwistern, sprach Gott zu mir. Viele Jahre  lebte 
ich im Konflikt mit meiner Schwester. Ich rief sie 
gleich an. Durch Gottes Gnade haben wir uns 
versöhnt.

ERF Global Hope Leiterin Claudia Schmidt bei einem 
Frauentreffen in Westbengalen im Januar 2023

Women of Hope Moderatorin Indrani (re) mit einem Studiogast



▪ 70 % der Bevölkerung sind
Buddhisten, 12 % Hindus, 10% 
Muslime und 8% Christen.

▪ ERF unterstützt in Sri Lanka Women 
of Hope in Tamil und Sinhala

• 2022 hat die wirtschaftliche Krise die 
Arbeit von TWR Lanka erschwert.

• Trotz der Herausforderungen gab es 
viele Rückmeldungen von Menschen 
mit nichtchristlichem Hintergrund.



Ich habe einen hinduistischen Hintergrund. Im 

selben Jahr verstarben meine Eltern und mein 

Bruder. Ich verlor jegliche Hoffnung und beschloss 

mir das Leben zu nehmen. An dem Abend schaltete 

ich das Radio an, um traurige Musik zu hören und 

stieß zufällig auf euer Programm. Es ging darum, 

dass Gott Hoffnung schenkt. Ich wurde ermutigt 

und beschloss, mich nicht umzubringen. Nun habe 

ich eine Kirche gefunden und lese die Bibel. 



Radios und praktische Hilfe für Christen und 
Menschen in Flutregionen

Radioprogramme für Menschen mit muslimischem 
Hintergrund

Gründung und 
Begleitung von 
Radiohausgruppen. 
Über 20.000 
Menschen treffen sich 
regelmäßig, um mit 
TWR Programmen 
Gottes Wort zu 
studieren.

Seminare für 
Frauen. Bei 
dieser 
Konferenz 
entschieden 
sich 20 Frauen 
für ein Leben 
mit Jesus.



Programme online und per 
App

Der Gebetskalender ist beliebt
und wird täglich auf Facebook 
und Instagram gepostet. 

Viele soziale Projekte mit
ehrenamtlichen Helfern

In Zusammenarbeit mit dem 
Logos Schiff von OM Hope 
wurden Workshops angeboten
und 1700 Karten zum
Audioprojekt “TWR Hidden 
Treasures” verteilt.  

Die WoH Koordinatorin Ledi 
Hebibasi und ihre Familie



Oft  weiß ich nicht, wie ich für mich selbst oder 
andere beten soll. Dann nutze ich den WoH 
Gebetskalender. Er hilft mir dabei.

Ledi mit ehrenamtlichen 
Helferinnen



Seit meiner Kindheit habe ich täglich die fünf islamischen
Gebetszeiten eingehalten. Doch ich fühlte mich trotzdem leer. 
Eines Tages erzählte mir eine Frau von Jesus. Sie gab mir 
eine Bibel und empfahl mir die Women of Hope Radioprogramme. 
Dank dieser Sendungen habe ich viel über Gottes Wort gelernt
und über den Sinn des Lebens. Meine Seele sehnte sich nach Heilung
und ich brachte in der Kirche meinen Schuld vor Gott. 
Seit diesem Tag habe ich Jesus nicht als Propheten, 
sondern als meinen Retter und Gott angenommen und diene ihm.  

aus Tadschikistan



Meine Eltern haben sich einen Jungen gewünscht. Sie haben mich nicht
akzeptiert, weil ich ein Mädchen bin. Das hat mich sehr verletzt. Mit 18 Jahren 
hatte ich einen Unfall und sitze seitdem im Rollstuhl. Ich war voller
Rachegefühle. Es fühlte sich an, als würde ein Stein in mir drin mich
bedrücken. 
In einer Predigt hörte ich über Vergebung und Dankbarkeit. Gott hat dadurch
zu mir gesprochen und ich konnte meine Beziehungen wieder in Ordnung
bringen, auch zu meinen Eltern.

Aus Usbekistan



Die algerische WoH Koordinatorin schreibt uns: 

Die Meinungs- und Religionsfreiheit in Algerien wird
immer weiter eingeschränkt. Wir haben von Christen erfahren, die wegen ihres
Glaubens zurzeit im Gefängnis sitzen. Sie waren – genau wie TWR – in der 
christlichen Medienarbeit tätig. 

Die algerische Olivenernte hat mir dieses Jahr die Situation veranschaulicht: 
Nur durch intensives Pressen kann das wertvolle Öl fließen. Genauso dürfen
wir eine Ernte erleben: Hörerinnen melden sich bei uns. Ihre Beziehung zu
Jesus wird gestärkt oder sie entdecken den christlichen Glauben ganz neu. Oft 
erleben die neuen Gläubigen viel Druck und brauchen unseren Beistand. So 
wie eine Hörerin, deren Mann sich von ihr hat scheiden lassen, nachdem sie
Christin wurde. 

Bitte betet um Ausdauer und Mut für unser Mitarbeiter-Team und für die 
Hörerinnen.



Bereits wenige Jahre nach der Gründung von WoH in 
Paraguay durch Marli Spieker, wurden vom dortigen TWR 
Team Gefängnisbesuche organisiert. Die hygienischen
Zustände im Frauengefängnis in Asunción sind
problematisch und es fehlt an Perspektiven für die 
Insassen.  Deshalb ermutigt das Team mit Ehrenamtlichen
die Häftlinge und bietet praktische Handarbeitskurse an. 

In vielen Ländern Lateinamerikas sind die WoH Sendungen 
in spanischer Sprache zu hören. Die Besonderheit in 
Paraguay sind die zusätzlichen praktischen Projekte und 
die Ausstrahlung in Guaraní, einer indigenen offiziellen
Sprache des Landes. Der ausführliche Bericht Veränderung 
ist möglich - erf.de zeigt, welche langfristigen 
Auswirkungen die vom ERF unterstützte Sendereihe in 
Guaraní bei vielen Hörerinnen hat. 

Das Team in Paraguay möchte sich zukünftig vermehrt 
auch im Social Media Bereich engagieren und hat bereits 
ein Konzept dafür entwickelt. 

Frauen im Gefängnis bei einem TWR WoH Besuch

https://www.erf.de/lesen/themen/gesellschaft/veraenderung-ist-moeglich/2270-542-7188
https://www.erf.de/lesen/themen/gesellschaft/veraenderung-ist-moeglich/2270-542-7188


• für den Besuch von Dr. Peggy Banks (die damalige Leiterin von TWR WoH) 
im Mai 2022 und für die Veranstaltung, bei der sie als Rednerin dabei war.  

• für die gute Zusammenarbeit mit sozialen Einrichtungen.
• für die Verteilung von speziellem Material für Frauen in 

der Prostitution und in Schutzhäusern.
• dass sie ukrainischen Flüchtlingen helfen konnten. 
• für gute Interviewpartner in den Sendungen.

Die Koordinatorin schreibt in ihrem Bericht: “Wir sind dankbar für jeden Sponsor. 
Wir beten, dass Gott allen Unterstützern körperliche, geistliche und geistige
Fitness schenkt.” 

Die rumänischen WoH Angebote hatten auf YouTube bereits im ersten Halbjahr
2022 rund 88.500 Klicks von Nutzern und über 600 neue Abonennten. Die 
Nutzerzahlen entwickelten sich weiter auf diesem Niveau
– auch auf Facebook. 

Das rumänische WoH Team ist dankbar für die Arbeit im Jahr 2022…



Seit vielen Jahren gibt es Bemühungen, WoH in Afghanistan 
auszustrahlen. Mitte 2022 ist dieser Meilenstein endlich
gelungen. Auch jetzt noch ist dieses Projekt mit
Herausforderungen verbunden. 

Die Lage hat sich durch die Machtergreifung der Taliban 
verschärft. Medienschaffende werden in ihrer Freiheit
eingeschränkt und Frauen haben weniger Möglichkeiten zu
Rückmeldungen auf die Sendungen. Andererseits ist das 
Bewusstsein und die Unterstützung des Vorhabens durch die 
aktuelle Situation im Land wieder in den Vordergrund gerückt. 

Bisher sind kaum Hörerreaktionen eingegangen. Umso wertvoller
ist jede einzelne. 

TWR kümmert sich auch vor Ort um afghanische Flüchtlinge in 
Nachbarländern und verteilt SD Karten – u.a. mit WoH
Sendungen. Eine geflüchtete Afghanin erzählt: “Ich habe mich
sehr über die SD Karten mit WoH gefreut! Vor meiner Flucht habe
ich die Sendungen zu Hause empfangen. Wir konnten das sogar
in Gemeinschaft tun. Ich danke Gott für die Möglichkeit,  wieder
WoH zu hören und dadurch seinen geistlichen Segen zu
erfahren.” 



Grace, eine erfahrene Produzentin aus
dem Nahen Osten hat eine moderne
Sendereihe konzipiert, die sie 2022 
verschiedenen weltweiten Teams 
vorgestellt hat. Zahlreiche Länder 
wollen das Konzept übernehmen. ERF 
Medien hat die Entwicklungsphase für 
dieses “Schwesterprogramm” der 
WoH Serie unterstützt. Die 
Besonderheit: speziell muslimisch
geprägte Frauen als Zielgruppe. 

Wertvoll und Geliebt – eine neue WoH Initiative 



In Kroatien gibt es schon seit rund zehn Jahren die WoH Gebetsbewegung. 
Der weltweite Gebetskalender wird von engagierten Mitarbeiterinnen 
übersetzt und verteilt, doch eine Sendereihe gab es nicht. 

Die aktuelle Koordinatorin war als junge Frau drogenabhängig und hat später in 
sozialen Einrichtungen gearbeitet. Sie hat ein großes Herz für Frauen in Not! Die 
heutige Mutter von fünf Kindern hat 2022 die ersten kroatischen WoH 
Audioprogramme produziert, die inzwischen auf zwei Lokalsendern, DAB+ und 
auf digitalen Plattformen zu hören sind. 

Ikonos Serbien ist ein langjähriger TWR Partner, professionell unterwegs und pflegt 
Beziehungen zu vielen Denominationen, darunter orthodoxe und katholische Kirchen. 
Das serbische Team produziert WoH schon länger in der serbischen Sprache und ist 
erfolgreich auf den sozialen Medien unterwegs. Ikonos Serbien hilft der kroatischen 
Koordinatorin bei der Weiterentwicklung der WoH 
Sendereihe. Im Juni 2022 fand eine serbisch/kroatische 
WoH Konferenz mit der albanischen Koordinatorin Ledi und 
Dr. Peggy Banks statt und im August gab es ein Training 
bei TWR Zypern.

Die kroatische 
Koordinatorin Hana

https://www.erf.de/index.php?content_spage=&node=3178-542-6903


• 6 Teammitglieder zwischen 23 und 50 
Jahren, davon 1 Vollzeitkraft, 4 
Ehrenamtliche und 1 Teilzeitkraft 

• 15-Minuten Format 
• Ausstrahlung: über 7 säkulare Radiosender 

und über‘s Web – z.B. auf YouTube. 
• Seit 2022 gibt es zweimonatlich ein Zoom 

Gebetstreffen. 



Ukraine: / Ukraine Hochzeit Braut - Kostenloses Foto auf Pixabay

Indien: Indisch Mutter Kind - Kostenloses Foto auf Pixabay, Asantha Abeysooriya / 
unsplash.com (indische Teepflückerin) 

Sri Lanka: Javier Saint Jean / unsplash.com (buddhistische Kinder)

Pakistan: Pur Umeed Society 

Algerien: Foto zum Thema Wüste unter strahlend blauem Himmel tagsüber – 
Kostenloses Bild zu Wüste auf Unsplash

Rumänien: Folie 14: Musik Music Kopfhörer - Kostenloses Foto auf Pixabay / 
Mädchen Kopfhörer Smartphone - Kostenloses Foto auf Pixabay

Zentralasien: Bild Stern Muster - Kostenloses Foto auf Pixabay /  Usbekistan 
Buchara Bukhara - Kostenloses Foto auf Pixabay

Alle anderen: ERF/TWR 

https://pixabay.com/de/photos/ukraine-hochzeit-braut-paar-4551727/
https://pixabay.com/de/photos/indisch-mutter-kind-frau-mama-4419624/
https://unsplash.com/de/fotos/PP8Escz15d8
https://unsplash.com/de/fotos/PP8Escz15d8
https://pixabay.com/de/photos/musik-music-kopfh%c3%b6rer-ton-spielen-5190768/
https://pixabay.com/de/photos/musik-music-kopfh%c3%b6rer-ton-spielen-5190768/
https://pixabay.com/de/photos/m%c3%a4dchen-kopfh%c3%b6rer-smartphone-musik-2386580/
https://pixabay.com/de/photos/bild-stern-muster-moschee-4761905/
https://pixabay.com/de/photos/usbekistan-buchara-bukhara-buxoro-4605607/
https://pixabay.com/de/photos/usbekistan-buchara-bukhara-buxoro-4605607/


Spendenverbindung:
Volksbank Mittelhessen
IBAN DE 49 5139 0000 0071 2387 09
BIC VBMHDE5F

ERF Medien e. V. 
Berliner Ring 62
35576 Wetzlar

info@erf.de
erf.de
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